
Gemeinderatswahl 6. März 2005Amtlicher StimmzettelListe Für die gewählte Kurzbe- Partei-

Nr.: Partei im Kreis ein zeichnung bezeichnungeinsetzen

1

xxx
xxxxxxxxxxxxxxx2

z
3

xxx

Raum für Vorzugsstimme:

� SPÖ SozialdemokratischePartei Österreichs
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KandidatIn der SPÖ

KandidatIn der SPÖ

KandidatIn der SPÖ
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KandidatIn der SPÖ

Auf dem Namens-

stimmzettel sind die

Namen eines/r oder

mehrerer SPÖ-Kandi-

datInnen angeführt.

Hier können Sieden Namen eines/rSPÖ-Kandidaten/ineintragen.

  
  

S O  K Ö N N E N  S I E  W Ä H L E N
–––––– 2 Möglichkeiten der Wahl   ––––––

–––––––––––– 2 Stimmzettel ––––––––––––

1. Persönlich im Wahllokal
Die Öffnungszeiten erfahren Sie in Ihrer Gemeinde.

2. Mit Wahlkarte
Die Wahlkarte kann bei der Gemeinde angefordert werden.
Schriftlich bis 10. 3., persönlich bis 12. 3., 12 Uhr

> für bettlägerige Personen (werden von der sogenannten
„fliegenden“ Wahlkommission besucht) 

> per Briefwahl: Beachten Sie die genauen Angaben auf der
Wahlkarte. Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag um
6.30 Uhr früh bei der Gemeindewahlbehörde einlangen. Sie
können die ausgefüllte und verschlossene Wahlkarte auch in
Ihrem Wahllokal bis Ende der Wahlzeit abgeben.

Namensstimmzettel

Auf dem „nichtamtlichen“ Stimmzettel, sind die Namen
eines/einer oder mehrerer KandidatInnen einer Partei aufge-
listet. Sind mehrere KandidatInnen drauf, kann man reihen,
indem man einzelne KandidatInnen streicht oder ihre Namen
schriftlich neu anordnet. Numerieren, Anhaken, Ankreuzen
gilt nicht. Die persönliche Stimme zählt für den Kandidaten/
die Kandidatin als Vorzugsstimme! 

Amtlicher Stimmzettel

Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die kandidierenden Par-
teien (Listen) eingetragen. In einem eigenen Feld können Sie
einem Kandidaten/einer Kandidatin der angekreuzten Partei
eine Vorzugsstimme geben. Man kann also eine Partei an-
kreuzen und/oder einen Kandidaten/eine Kandidatin benen-
nen. Benennt man einen Kandidaten/eine Kandidatin zählt
diese Stimme als Vorzugsstimme! 
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Gemeinderatswahl 14. März 2010


